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Donnerstag den 4. December 1823.

vermischte Verlautbarungen.
Z. 1495, (2) N r . 33o3.

V e r l a u t b a r u n g .
Die Verfrachtung des Aerarial-Bleyes

von Blcvbcrg, Ralbl und Thörl ln die k. k.
Verschleiß-Magazine in Tr lcst , Venedig und
Klagf^ fu l l wnd auf ein Jahr lang, vom
1,, Jänner k. I . angefangen, lm Wege ei-
ner Mlnucndo-Versteigerung tlnzcln, oder
zusammen an Denjenigen überlassen werden,
welcher die geringsten Frachtpreise machen wird.
Die dicßfalllge Versteigerung wird am 18.
December l- I . , Früh um y Uhr , und zwar
zur Bequemlichkeit der Llcitanten be» dem
k. k. Oberbergamte und Berggerlchte in Kla-
genfurt , so wie auch bei den k. k. Bergam-
tern in Bleyberg und Ra ib l , unter folgen-
den Bedingungen abgehalten werden:

itens. Dle Verfrachtung des Bleyes von
Bleyberg und Raibl nach Trieft, Venedlg und
Klagenfurt/ wird demjenigen Licttanten übere
lassen, welcher den geringsten Frachtpreis an-
bleten w i rd , und der Contract hierüber wird
auf e m I a h r , das ist vom ». Jänner 1829/
bls dahin l 6 3 o / abgeschlossen welden.

2tens. Von jedem Erzeugungsorte, das
iss von Blevberg, Raibl undThö r l , in jedes
Magazin, nämlich nach 3r,est, Venedig
und Klagenfurt, wird d'.e Verfrachtung son-
dcrhe-tlich, und zwar abgetheilt für die W»n-
ter: und Sommermonate Ncttirt werden.

Ztens. Der Elsseher wird verbindlich
seyn, alles von dem Erzeugungsorte nach
Triest, Venedig oder Klagenfurt zu ver-
sendende Bley, mdem sich da« Quantum hie-
von in voraus mcht bestimmen laßt, ohne
Rücksicht der Iahrszeir, unverzüglich zu la-
den , und ohne Aufenthalt wohl verwahrt
unter eigener Haftung in das betreffende Ma-
gazm abzustellen, indem wldrigens bey säum»
seliger Lieferung das Werk berechtigt seyn
solle, auf Kosten und Gefahr des Contrahen-
ten dle Verfrachtung des Gutes bewerkstelli:
gen zu lassen.

4tcns. Nach gehörig ausgewiesener Ab-
stellung des Gutes, wird dcm Erftcher der in
der Licitatlon ausgefallene Frachtlohn, jedoch
nur dieser allein, und abgesehen von andern
Auslagen, als W e g - und Brückenmauthe,
Auf ' und Abladungßgebühren/ oder wie dlesel-
ben immer heißen mögen, vcn dem betreffen»

den Bergamie gegen Quittung sogleich bar
bezahlt werden, indem alle andere Nebenaus-
lagen der Ecntrahent selbst zu befireiten ha-
ben wird.

5tcns. Nach beendigter Licitation in so
ferne die Resultate derselben bestätiget wer-
den, weiden ordentliche Vertrage errichtet,
wozu der Erstther den klassenmäßigen Stawe
pel zu bezahlen haben w i r d ; indessen bleibt
der Erstcher an snnen Anbot schon aus dem
Protocols gebunden, welches aber für die
k. k. Bergämter Blepbergs und Ra ib l , nur
räch erfolgender höhern Bestätigung desselt
ben, wclche ausdrücklich vorbehalten w i rd /
von Rcchllwnkung seyn solle.

Mcns. Jeder Llcltant hat ein Vadium
vl?n 5o fi. M . M . , vor der Licitation elnzu-
legen, welches den Erstehern für Rechnung
der zu legenden Caution zurückbehalten, den
übrigen Militanten aber zurückgestellt werden
wird.

^tens. Als Caution werden für die
Verfrachtung des Bleyes von Blepberg nach
Trlest oder Raibl 5o fi., daher für beyde
Lager 100 fl. M . M . , bemessen.

Elne gleiche Caution wird auch für die
Bleyl Verfrachtung von Ra>bl oder Thörl
an dle Lager nach Trlcst und Venedig, zu
gelten haben; hingegen wird die Caution
von Blevbcrg nach Klagenfurt , wie von
Ralbl dahin von jedem Erzeugungsorte auf
J a , daher von beyden Orten auf 60 st.
M . M . bestimmt; welche nach Belieben des
Erssehers bar, ,n Obligationen nach dem
Börse - Curs, durch Bürgschaft oder Hypo-
thek, gestellt werden kann.

ötens. Den k. k. Bergamtern von
Bleyberg und Ralb l / bleiben gegen den Con«
trahenten alle jene Maßregel vorbehalten,
durch welche dle Erfüllung der Coniracts-
Bedlngnlsse erwirket werden kann, wogegen
aber auch dem Eontrahenten der Rechtsweg
für alle Ansprüche cffcn bleibt, die er aus dem
Eontracte zu machen wird glauben können.

Von dem k. k. Oberbergamte und Bera«
gerichte lu K l a a ^ f ^ t am i h . November 1828.

Z. »49 - (2) " NrT'ZSö.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrfchaft Pöl«
land, als Addündlunflsinftanz wird biemit al!a.e»
mein kund aemacht: ßs haben oNe Jene, die an
die Berlossinschaft nach dem verstorbenen Georg
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Nidofb vsn Doblitsch, au5 welch'immer für ei»
«em Richtsgrunde Ansprüche zu machen gedenken,
«M »3. t. M . December Früh um 9 Uhr um so
gewisser in diese Gecichtskanzle» zuc Angabe un»
Liquioirung ihrer Forderungen zu erscheinen, als
im Widrigen sie sich oie Folgen des §. 3l4 b. G.
B . selbst zur Last legen würden.

Bezirks« Gericht Pöllano am n . November
1823.

Z . I^g2. (2) N r . i 3 i 2 .
L i c l t a t i o n e x e c u t i v e ,

der Joseph Kachne, vlil^a Lorenzhek'schen
Viertelhube zu '^vt. Mar t in bei Lmay.

Von dem Bezirks? Gerichte zu Sittich
wird hlemit bekannt gemacht: Es sey über
Anlangen des Johann Aoamischttsch von Usw,
gegen Joseph Kachne in V t . Mart in bei Llt-
t a y , wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche
vom 18. März i325, Zahl 1241, noch schul«
diger 5a / st. 21 kr. c 8. c., «n dle el^cuti-
ve Fellbletung seiner, mit Pfandrecht beleg-
ten, der löblichen Pfarrgülr Z t . M a r t m ,
«nd Urb. N r . 2^ , dienstbaren, lm Orte 5vt.
Mar t i n liegenden, und auf 5g4 ft. 10 kr.
sammt Wald Zerkoumg, gerichtlich geschabten
em Viertelhube, gewilllget worden.

Es werden demnach hierzu drey Termine,
«nd zwar: der erste auf den 22. December
»828, der zweite auf den 24. Jänner, und
Her dritte auf den 2) . Februar 1829, jeder-
zeit Vormittags um 10 Uhr, im Orte der
Realität zu G t . Mart in mn dem beisatze be-
stimmt, daß, wenn diese Realität weder bei
der ersten noch zweiten Fnlbietung um die
Schätzung oder darüber an Mann gebracht
werden sollte, dieselbe bei der dritten Feilbletung
anch unter der Pchätzung verkauft werden
würde.

Es werden Kauflustige an den gedachten
Tagen im Hause der Realuac zu erscheinen
hiemlt eingeladen.

Sittich am i 3 . November l823.

^ I 4 6 g ? (3) Nr. 2247.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte haasberg wird hie«
mit bekannt gemacht: Os seye in Folge Ansu»
chens des Mathias Oerdeh von Ullaka, 6s »̂r»e-
senlasI ia , 0. M . , Nr. 2247, in oie executive
Versteigerung der, dem M l v a e l Kraschouh von
Märtensoach gehörigen, dem PfacrhofL Laas,
«üb Ucb. 3Ir. öc,, zinsbaren, gerichtlich auf
»5oa st. geschätzten Haldhube, ge>riNlget worden.

.^u diesem Gnde werden nun drei) Licitations-
Taasayungen, und zwar: dl3 erste auf den 17.
December 1623,. die zweice auf den 17. Jänner
1829 und die dritte auf den 17. Februar 1829,
jedesmal ulN gUkr Fcü) . in Loco MärtensdaO,
Mi t dem Anhange, ündcraumc, oah, wenn diese
Realität weder bei 5er ersten noch ^reiten Licita-

tion um die Schätzung oder darüber an Mann
nichc gebracht werden konnte, bei der dritten auch
unter der Schätzung hintangegeben werden soll.

Wooon die Kaustulilgen durch Soicre, und
die inladulirten Gläubiger durch Ruorilen ver»
standiqet werden.

Bez. Gericht Haasberg am »2. September
,823.

F. 1493. (3) S d i c t. . N r . 1970.
Aom Bezirks ' Gerichte Gottschee wird h^emit

bekannt gemacht: Og habe Joseph Wlederwohl
aus W i e n / wegen auf einem tZontocourrente
schuldigen ,904 ft. 57 kr. (3. M . geqen M a .
thias Fonke aus Rain / unterm 7. Oclover l. I . ,
Klage angedlacht, und um llchlerlichi, Hülfe gebeten.
Das Sericht, dem der Ort seineS Aufenthaltes un»
belalnic lst, Hal für ihn einstweilen m der Per«
son des yerrn E^rl Schmltt, einen Kurator de«
stellet. Matdlas Fonle, der sich rvahcscheinl'.ch
außer den t. l . Htaaten bestnoet, hat also zu
der am 24. Jänner k. F. Vormittags um »0
Uhr hierorts angeordneten Taqsahung entweder
selbst zu erscheinen, allenfalls einen andern Sach«
waiter zu ernennen, als sonst m»c dem für ihn
aufgestellten Curator dle Klagssache nach Vor»
schrlft oer Gerichtsordnung durchgeführt, und
beendet werden wird.

Bezirks «Gericht Gottschee am 18. No^em»
ber »626.

Z. 1467. (3) Nr. .077.
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Neudeg
wird anmit bekannt gemachc, oah in der Rechts«
fache des Markus Kurrent von S t . Ruprecht, w i .
der Franz ^ontfchina von Okcog, wegen schuldigen
2i4 ft M . M . c, 5. c., die executive Feildietung
der gegnerischen, ,n die Execution gezogenen, auf
53 ft. 20 l r . M M . gerichtlich geschätzten Fahr.
nisse, und zwar: 26 österrelcher Olmer W e i n ,
und ein leereS Faß, auf den n . December 1626,
i3 . uno 27. Jänner 1629, jedesmal von 9 bis 12
Uyr Vormit tags, und von 2 dlS 6 Uhr Ztachmit»
tags im Orte Olrog mit dem Anhange angeord«
net worden lst, daß, wenn bei der ecsten und zwei«
ten F>'ildietung weder eins noch das andere um
den Schätzungswert!) oder darüber angebracht wer«
den soNle, bei der dritten Fettvietung auch unter
der ^chä^ung hinlangegeden wercen würde.

Vereintes Bezirksgericht Ncu5eg den 20, Ns«
vember ltj26.

Z. l)c>4. (2) Nr. 2 l2.
lZ d i c t.

Jene, welche auf die Verlassenschaft der am
i5 . December 1824 zu horiul verstorbenen Ger»
trau) S tanon ig . Forderungen zu stellen geden«
ten. haben am 17. December d. I . , Nachmttrcgs
um 2 Uhr so gewiß vor diesem Gerichte zu er.
scheinen, ihre Ansprüche anzumelden und zu!i»
quidiren / als sie widrigens die Folgen ees §-
3 i4 d. G. B . treffen würden.

Bezirks «Gericht Freudenthal am 21. 3csvem«
ber iä2ä.



709
Z. ,5o5. (2) Nr. 53S.

E d i c t .
Zur Erhebung des Activ« und Passivstandes

nach dem am 7. Apr i l l . I . zu hölzeneg verstor.
denen Valentin Schclesnig, wird die Tagsatzung
auf den i3 . December l. I . , Nachmittags um 5
Uhr vor diesem Gerichce bestimmt, wozu aNe Je»
ne, welche auf diesen Verlaß Ansprüche zu ma
chen gedenken, um so gewisser zu erscheinen, ih.
rr Forderungen anzumelden und zu llqmdlren ha-
den, als sie sich wiocigens die Folgen des §. Vi4
b. G. B selbst zuzuschreiben haben.

Bezirks-Gericht Freudenthal am 27. Novem-
bcr ,826. ^ ^ ^ _ _ ^

^ . i5o5. (2) »cl ^ , R l . 1362.
F e i l d i e t u n g s » (K d l c t°
Vom Bezirksgerichte zu Freudenihal wird be«

kannt gemacht: (53 seccn zur exccuciven Belstei«
gerung der, dem Mat'yias Peteln von Pcesser gehört-
gen ein Paar Ochsen weiher Farde. eineSrothfärcigen
jungen Ochsen, einer Kuh , sechs Merl lng haiden,
und 2a Centner heu , die Tagfahungen auf den
24. December d. I . , dann 7. und 2». Jänner
kommenden lahrs, jedesmal von 9 bis »2 Uhr
im Wohnorte des Erecuten zu P:esser mtt dem
Verfügen bestimmt woroen / daß, wenn odgenann»
te Fährnisse weder bei der ersten noch zweclen
Felldietungstagsähung um den Schätzungswerth
pr. 98 st. 5o kr. oder darüber veräuhert werden
sollten, solche bey der drttten auch unter demselben
verkauft werden.

Bezirks . Gericht Frcudenthal am 20. No-
vember 1628.

H. 1493. (3) (K d i c l . Nr. , 52 i .
Vom Bczirkszecichie Schneederg wiro dckannt

gemacht: Es seoen zur Berichtigung der Verlässe
Nachgenannter Velliorhenen folgende Tagsatzungen,
jedesmal um 9 Uhc Voimittagö vor diesem Ge.
richte anberaumt worden, als: Montag den i5.
December »32ä nach dem zu trample am i . De>
cember 1626 verstorbenen Mathias Sakralscheg,
Und nach dem zu Z.unarje am 19- December ,827
verstorbenen Primus S to r r ; Dienstag den i6> De
cember 1828 nach dem zu hltteinu am 3a. July
1827 verftordenen Georg Intchar; Mittwoch den
17. Decemrer 1828 nacv dem zu Kr«intsche
am 26. Iu lo 1628 verstorbenen Georg Koschmerl,
und nach dem zu Merule am 25. Jänner 1628
verstorbenen Jacob Schrey, dann Donnerstag den
,8. Dccemder 1828 nach dem zu Osredeg am 2g. l
Februar l623 verstorbenen Andreas Schinz.

Os werben demnach aNe Diejenigen, welche >
aus was immer für Rechtstitel auf diese Ver° (
lasse Forderungen m stellen vermeinen, aufgefor-
dert, seloe an diesen süc jeden dieser Verstorbenen ^
bestimmten Tagen so gerviß anzumelden, als wi- ^
drigens diese Verlässe den rechtmäßigen Erben ein.
geantwortet, und jene Gläubiger, welche sick nicht ;
angemeldet, die Folgen des 6 l4 . §> b. G. B . nur
sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Bezirksgericht Schneeberg am »0. November
1828.

E d i c t .
Vsn dem Bez. Gmchte Haasberg wird hiemit

. bekannt gemacht: Ts sev in Folge Ansuchens
des Anton Me l i nda , Vormundes der Joseph

> Weuzifchen PupiNen, <̂e zirnes^ntato 16. d. M . ,
Zahl i8c>5, in die executive Fcilbietung der, dem
Paul und der Mar ia Thurschitsch von sirknitz,
gehörigen, der Herrschaft haasberg, 5ub Rect<
Nr. 52^, dienstbaren, auf 25a fi. geschätzten Viertl«
hude, wegen schuldigen »5» ft. 1 , kr. c. 5. c . ,
gewiNiget, und zur Vornahme derselben der »4»
October, der 14. November und der i5 . Decem-
ber l- I . , jedesmal um 9 Uhr Früh im Markte
Hirtnih mit dem Anhange angeordnet worden,
daß diese gedachte Hude bei der ersten oder zwei«
ten Licitation nur um oder über die Schätzung, bey
der dritten aber um jeden Andot hintangegeben
werden foN.

Dessen die Kauflustigen durch Sdicte und die
intabulirten Gläubiger durch Rubriken verständiget
werden.

Bezirks-Gericht haasberg am »9. July »L26.
A n m e r k u n g . Bey der ersten und zweiten Li«

citation haben sich keine Kauflustigen ge»
meldet.

Z. 149a. ^3) Nr . 2262.
E d i c t .

Von dem Bezirks - Gerichte haasderg wird
biemit bekannt gemacht: <Zs seo in Folge Ansu-
cdens der Frauen Johanna und Marianna Soller,
cie pl-aeäeniHlo n . d. M . , Nr. 2262, in die exe-
cutive Versteigerung der, dem Anton Zhenzhar
von "(irknih gehörigen, der Herrschaft haasderg
dienstbaren i)5 Hübe sammt Zugehör und Uebel»
landsgrünoe, im ^chahungswerthe von 490 st.,
wegen 104 f l . ^5 kr. c. 5. c., gewilliget worden.

^ u diesem Ende werden nun drey Licitations»
Tagsatzungen, und zwar: die erst« auf den ,5 .
Decemder 1828, die zweite auf den i 5 . Jänner
,829, und cie dritte auf den 16. Februar 162g,
jedesmal um 9 Uhr Früh im Markte Zirknih
mit dem Anhange ausgeschrieben, daß, Falls
diese Realitäten bei der ersten oder zweiten Lici»
ration um die Schätzung oder darüber an M a n n
nicht gebracht werden könnten, solche bei der drit»
ten auch unter der Schätzung hintangegeben wer»
i)en sollen.

Wovon die Kauflustigen durch Edicte und
die intadulirien Gläubiger durch Rubriken ver«
ständigst werden.

Bezirks« Gericht Haasberg am .16. Septem«
ber 1628.

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
I m hiesigen Zeitungs« Comptoir ist ganz neu,
gegen den Pränumeranons» Preis, broschirt

in i o Banden, zu haben:

Johann Mep. ^ r . v. OemM-
Nürsinger

Alphabetisch-chronologische Uebersicht der k. k.
Gesetze und Verordnungen vom Jahre
17^0 bis zum Jahre 182, / als Haupt«
Rtpertorium über die theils mit böchner
Genehmigung, thnls unter Aufsicht der
Hofstellen m 79 Banden erschienenen
politischen Gesetzsammlungen.
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Z. »5ao. (2) . k
K u n s t - / M u s i k und P r a n u m e r a - !̂

l i o n s - A n z e i g e . ^

Be i L e o p o l d P a t e r n o l l i , am Platze,
N r . 269, in L a i b a c h , sind so eden fol- ^

gende N e u i g k e i t e n angelangt: 1
D a s K ö n i g s f p i e l , oder das Spiel des 1

Lebens :c. / ungebunden, ohne Würfe l 40 t r . , ge- ^
bunden mit Würfel 2 ft. <

Oinige L e i p z i ger U n t e r h a l t u n g s s p i e « «
le , als: der tolle Hund; Waqen gewinnt, wa»
gen verl iert; To geht es in Krähwinkel, lc. :c. ^
Verschiedene S a r i c a t u r e n » Z e r l e g e » B i l »
der zum Zusammensehen. F ranz ö fische T a -
schen » K a le n d er f ü r »829; I t a l i e n i s c h e
W a n d « , auch Tasch e nka l en d er für 1629.
S t e y e r m ä r k e r g r o ß e r N a t i o n a l . K a -
l e n d e r für »829 1 ft. 12 kr. K a l e n d o g r a «
p h i e , von Herrn Professor A r a n k , oder gründ«
licher Unterricht in der Kalender-Wissenschaft für
Studierte und Nicktstudierte, absonderlich aber
für d,e Jugend, Gräh 1628, broschirt 46 tr.

W i e n e r und andere geschmackvolle Ta«
schenbücher mit Kupfern für 1829, worunter
A u r o r a , V e i l c h e n , der F r e u n d des schö-
nen Geschlechtes, a u s l ä n d i s c h e r T r a c h t e n »
A l m a n a c h tc.

Graher Scbrci^kalender, wie auch Wiener,
Laibacher und Gräher Wand- und Taschenkalen-
der, mit und ohne Spiegel, Schuber und Hchreib«
blättchcn dazwischen, in Auswahl. Wiener und
ausländische M u s i k a l i e n . Viele ganz neu er-
schienene Kunst. und gemalte Billet's für das
Neujahr 1829; wie auch weißgeprehte, guillo»
schirte und Golddruck» Visi l tanen. Man besorgt
auch daselbst das L i t h o g r a p h i r e n und den
D r u c k von N e u j a h r s « u n d V i s i t l a r t e n
nach derneuestenFa^on und mannigfaltigstciSchrift«
a r t , zu den schon früher angekündigt billigen Preis
und laut Mustern, die bei ihm zu sehen und zu
wählen sind.
l3ö ist noch bei i h m d ie P r ä n u m e r a t i o n

a u f F o l g e n d e s e r ö f f n e t , a l s :
auf die h e i l i g e S c h r i f t besaiten und neuen
Testamentes mit Kupferstichen nach Führick und
Friese, von H a n l , zweite durchaus vermehrte
Austage, 1828, Prag bei I oh . Pachmayer, heft«
weise ^ 3 kr., »5 tr. und 24 kr.

D i e b i l d l i c h e D a r s t e l l u n g der Ge>
schichte des ncuen Testamentes nack Führich,
vom Pfarrer D e v e r i , Praq 1628, bei Johann
Pachmaoer, heftweise u ,5 kr. und 24 kr. D a s
a l t e T e s t a m e n t ist schon vollständig erschienen,
und bei ihm zu haben.

Die R e i f e - u n d I n f l u e n z » K a r t e der
t . k. E i l » , Post und Brancard . Wagen »Cour«
se:c. von Raffelsderger, 5 i fi. 20 kr.

Der Re i se ' S e c r e t ä r von Raffelsbcr«
ger mtt 4 Karten, 5 5 ft. S i t t e n , Ge«
brauch« und T r a c k t e n der Bewohner des
o s m anischen Re iches in i a Heften, jedes
7Nit2colorirten Kupfern, 5 2a lr . das Heit, bis jetzt
ssnd 5 Hefte erschienen. S i e b e n neue L a i .
b a l d e r D e u t s c h e für den Fasching 1629, für
las p i a n o - ^ o r l e , componirt von F. O. F i .
scher, Odlön v. Wildensee, ^ 3o tr. (sie erscdei.
nen in Kupfer igestochzn nn hiesigen ^eilungö'

Comptoir, und lr i rd dann der Ladenpreis auf
4a tr. erhöhet.) Die ausführlichen P r o s p e c t e
über benannte Pränumerationen sind daseldft zu
lesen und einzusehen.
E s s i n d noch i m m e r daselbst zu h a b e n :

K r i p p e n ' F i g u r e n , i lwmini r t ü 4 kr.
das B l a t t , schwarz 2 2 kr. das B l a t t ; Karten
des K r i e g s s c h a u p l a t z e s zu 1 ft. 45 kr., » ft.
»0 kr., 56 kr./ 24 kr., und auch zu 12 kr. eine.
P l ä n e von S c h u m l a , der Umgebung von
C o n s t a n t i n o p e l , L a i b a c h , G r ä t z , K l a «
g e n f u r t , W l e n e r < N e u s t a d t , R o m , der
A d e l S b e r g e r G r o t t e ; lithographirtePortraits
von unsern Herrn L a n d e s » G o u v e r n e u r ,
Freyherrn v. S c h m i d b u r g Excellenz, :c. :c.;
von mehreren Fürstblschüffen , a ls : von L a i bach,
G u r t und S e c k a u :c.; von Spöck aus Lack
in Krain ; l^aloppL a la Ku556 pour Ü6 l i ano -
t 'orlc;, par gei-ck)', 2 ,5 f r . ; nebst einem be«
deutenden Lager vo«: neuen Musit^l ien für Ve»
sang, r iano-I^oi - tL, Guitarre, Flöte, V io l i n ,
Violoncello, und auch für das ganze Orchester,
und jede Woche kommen N e u i g k e i t e n hiezu.
Revue und Parade bei TraiKkircken, colorirt und
schwarz, Plan dazu: ein Blat t mit Tü l l en , neu
equ'pirt, colorirt a i5 kr. Postkarten von Deutsch«
land und I tal ien , auch auf Leinwand gezogen,
A B E . Bücher mit B'ldern in Auswah l , wie
auch Gebete und Grdauungsbücher in deutscher,
lateinischer, trainerijcher < italienischer und fran»
zösiscder Spraye in verschiedenen Einbänden und
Prelsen. Berliner Tuplmnstcr für Damen, wie
auch leeres Tuolpapicr. Vols^s,ftoüc!er und Blät»
ter, Zelcben^ücder und B laser , Wischer, Bley«
stifte, Kreite und andere Zeiä enrcquisiten/Schreib«
und Briefpapier auch mit Goldschnllt, mit schö-
nen schwarzen und illuminirten Vignetten, mi t
Blumenkränzen in 4. und L.; rastrirtcs Notenpa»
pier, das Buch ^ 36 kr. Tusche und Farben, ein»

- zeln und in Trübcr ln: haar« und Fischpinseln;
echte italienische Darm > und üdersponnene Sa i -

1 ten; rothe und schrrarze EiegeNücke: Federticle,
auch geschnittene in Schachteln ; Patent » und

i Grayer Spielkarten in Uuswadl; rothe und schlrar»
ze Pasta zum Abziehen dsr Barbiermesser ä 9 kr.

1 erprobte uncmslöschdare W ä f c d - M e r k d i n t e
, in E tu is , ü l ft.; unübertreffliche Ichrrarze und
: rothe S c h r e i b d i n t e in Flascdeli, v, Tossoli, a
° 24 kr. und ,2 kr.; Gl^nzwichfe ^ 2 kr.; chemische

Zündftäschchen und Zündhölzer, Fleckwasser ü
' 12 kr.: Fleckseife a ,2 kr,: Scifenpulver in Brie«
, fen a »0 kr.; rerschiedene Galw.ngen aromatischer
l Wässer und lvohkicchcnder Seifen. Bestellungen
z auf Kupferstiche, Kunstwerke, Atlasse, Land.
, und Postkarten / lithographische Erzeugnisse, M u -

sitalien, Bilderbücher, Schreib« und Zrichenre«
r quisicen :c. :c. werden bei ihm pünccliä) und m i t
« möglichst billigen Preisen wie d:shcr desorgt.

Der Ankündiger P a t e r n o l l i findet sich vcr»
< pftichtet dem verehlungswürdigcn Publicum für
« den ihm bis jeyt aefchentten Zuspruch zu tanken,
s und durck dcn Acsah ln feinen Unternehmungen
s aufgemuntert, verspricht er von ,^eit zu Zeit ct-
,t was Neues, und für I t tyr ien besonders Intcres-
. sanies in seinem V e r l a g e erscheinen m lassen-
r wozu er den Roll) patriotischer Kunstliebhaber
. gerne annehmen »vird , und hierdurch bofft er
. um so mct>r ?cS gesHenfccs« ZutrauenZ sich n?ür-
' i lg zu machen.



Anhang zur Nmbacher Leitung. ^
- Meteorologische Beobachtungen zu Laibach. j

l B a r o m e t e r T h e r m o m s t e r W i t t e r u n g

Monat 3 Früh M i t tag Abende Früh l M i t tag «Abend Früh Mi t tag l Abends

3- ! L. Z . > L. Z. ^ L. " H . j W ^ T s ^ ' K ^ W ' bis 9 Uhr bis H Uhr ^ biö 9 Uhr

N o v e m b e r 26. 27, 8,0 - «7 8.81,7 8,3 — z 5 — ! 4 ' — l 3 l trüb s trüb trüb
, 27. 27 ! 8,0 z «7 8,o', 37 7,2 — 3 — 4 — 4 trüb trüb " trüb
, 28. 27» 7,6, «7 8,6>27 8,6 — » — ä — 2 heiter heiter' heiter
» 29, 27 7,7 ̂  37 7,0 27 6 , 3 — i — 3 — 2 Nebel schön schön
, 3c». 27 5,2 j «7 5,2 27 6 6 — 1 — 5 — 2 f. heiter heiter s. heiter

! D e c e m b e r 1. 27 6,u 27 ^,3 27 23 — 3 -— ^ — 5 , trüb trüb Regen
! » 2. 27 i,3 «7^ 5,9 37 H,ü _- 4 — l 1 — trüb schöw ^ s. heiter

^fremven - Anjeigf.
A n g e k o m m e n den 30. November lL28.

Hr. August Tournier, Güterbefttzer, von Triesi
nach Salzburg. — Hr. Johann Nep. Koschitz, Ho-
rcr der Rechte, von Trieft nach Grätz.

Den t . December. Hr. Anton Costa-Rossettk,
k. k. Gubernial-Concipist, von Triest nach Wien^ —
Hr. Joseph Oettl, k. k. Gubernial - Concipist^ von
Trieft nach Grätz und S t . Polten.

Verzeichniß ver hier Verstorbenen.
D e n 27» November »826.

Dem Herrn Johann Koletzky, k. k. Strassen:
Commissar, sein Sohn August, alt 27 Tage, am
alten Markt, Nr. 15, an Schwäche, — Dem Bar-
tholomä Novak, Taglöhncr, seine Tochter Maria, alt
6 2 ^ Jahr, in der Krakau-Vorstadt, Nr. 75,, an
der Hals- und Luftröhrenentzündung..

Den 29. Carl Laube, Uhrmachergeselle', alt
72 Jahr, am alten Markt, Nr. 41 , am Lungen-
brand. — Helena Sattler, Institutsarme, Witwe?
alt 100 Jahr, im Seilergäßl, Nr. 78, an Alters^
schwäche. — Dem Herrn Ignaz Ribeßl, k. k. Land-
Rath , sein Sohn Eduard, alt 9 ̂ 2 Monat, am
Platze, Nr. 227, an der Gehirnentzündung.

Den 1. December. Anton Semen, Krauthand-
ler,, alt 45 Jahr, in der Schneidergasse, Nr. 25?>

Z. 15,9. ( i ) E d i c t . ^ Rr. 896.
Von dem k. f. Bezirksgerichte Id r ia wird

hiermit bekannt gemackt: daß aNe Jene, wetche
auf den Berlasi der am 24. Februar 1610 mit
Rückiassung e'.nes mündlichen TtsQmentv verftoc«
denen Maruscha Eedeo, urdarmäßig? Istcnusch,
aewefene. Ganzdüblclinn zuhlevlfcke, hauK.Zahl
5, entweder üus dem Gesetze oder aus emem an-
dern Recbtsnccl emen Anspruch zu stellen vermei»
nen, solchen bei der aus ten '6 . December l. I . ,
Früh um 9 Uhr, in diefer Gericttskanzleo anbe«
räumten Tagsatzung fo gewiß anzumelden baden,
als sie sich sonst die Folgen des Llch. h. des b.
A . B. selbst zuzuschrelhen wissen rrelden.

K. K. BezickS. Gericht Id r ia am 25. No«
remdcr i^2ä.

K. :5 i5 . (») E d i c t . G^. Nr . 1627.
Vvm Bszirfsgericbte Gottfchee rrird hiennt

bekannt gemacht: Os feve auf Ansuchen ces Georg
Oswald von Neusatz, durch feinen hrerollö ^e>

an der Lungensucht. — Cacilia Lanischcg, ledige
Magd, alt 65 Jahr, im Civil - Spital , Nr. 2 ,
an der Lungenlähmung..

Sours vom 27. Oovember 1828«
Milttlprtls.

Ttaatsschulvverschre>bungen zu5v.H. (in CM.) 90 5M
Verloste Obligation. . Hofkam., ^ « 5. ^ - «5 ,,2

mel. Obligation.d.Zwangs.V""., ' ^ < ^ ^ "Darlehens >n klain u. A c l a . ^ " " " ^ " ^ ' > " ^

^at.Obl.gar. der Stande v . ^ , ^ H ^ ^

Darl. mit Verlos, v. 1.1820 für iao ff. (in CM.) l56 3̂ H
Wiener'Staot'B'nc Odl. zu 21)2 v-H.(in CM-) ^9^)4
Obligation, der allgem- uni?

Ungor. Hofkammer zu ̂ l^2 v. H. sin CM.) qy l̂ ?
detto ditto zu , v. H.(in CM.) ZZ3i5

(Hlarial) (Domell,)
Obllgationtn d<« Stände l (C.M.) (C, M.)

v. Österreich unter und zu3 vH.^ —
ob derEnns, vonNol):! zu 2 l/2 v.H.l — —
men. Mahren, Schle«1 zu 2 1/4 v.H. > — —
siln,Steyelmark,Ka«N'. zu» oH. l 292^6 227^8
ten, Kram und Gor^ zu»3^/ävH.^ — —
Bank. Actien pr. Stück 10962^5 in Conv. Münze.
Kaiserl. Münz'Ducaten . . . 5 i/2pCr. Agio.

ver gemauerten S^anal - Drücke . bey
geöffneter Kchwellwehr:

D en 2 . . D ece in v e r : 0 T c h u t > . 1 Z 0 l l . « Li»».
o b e r d e r S ch te u ß e n b et t u n g^

vollmäHtigten Franz Macher von Kerndotf, in
die erecutive Versteigerung rer, eem Anton Turk
von Sürgern, rregen schuldigen 271 fi. c. 5. c.,
in die Execution gezogenen, und auf 2oc> ss. ge>
schährcn Hudiealttäc, H^lus»Nr. 4 , zu Sürgern,
gervilliget, und der erste Termin am xo. Novem»
ber, der zweyte am 10. December l. I . , und
dsr dritte am 12. Jänner k. I . , jederzeit Vor«
mittags in den gewöhnlichen Amtvstunden. mit
dem Beisätze anberaumt worden, daß, rrenn die
Realität del dcm eisten oder zrreyten Termine
n'cht wenigstens um oder über den Sckähungs-
rrertd an Mann gebrach! rrerden tonnte/ bei dem
truteu auch unter der Schätzung hintangegeben
rreleen rrürde. Die Licitationsbedingnisse können
in ter Kanzley cingejehen rrtrden.

Bez. Geticht Gctlschee am 6. October ,828.
A n m e r k u n g . Nachdem be« ter eisten Verfiel»

gcruna. tem M e M r M gedoien lrorden is t ,
so trtld am io> December t. I> zur zwey«
tcn Vetfingerung gijchritlen.
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Vermischte MrlambHrmMn.
z. Z. i !g5 . (2) N r . l l I Z .

Vom Bezirksgerichte Thurn am Hart wird
m Folge Erledigung des uon Anton Peternel
von R a n n , Vormunde der minderjährigen
Katharina Moraoetz, unterm z i . d . M . , Zahl
i ! 2 3 , eingelegten Gesuches, des schon vor
emem Zeiträume von Zo Jahren, in Abwe-
senheit gekommenen Franz Holzapfel, Halb«
brudsr der Letztevn, mit dem Beysatze vorge-
laden, daß er, wenn er binnen einem Jahre
nicht erscheint, noch sonst dieses Gericht, oder
den für ihn aufgestellten Curator , Herrn
Nicolaus Zukanitsch zu Gurgfeld, in die Kennt-
niß semes Lebens setzen sollte, für todt er-
klärt, und sein Ver-mögen, und insbesondere
her an lhn lautende lm hiesigen Depositenam-
te einliegende Schuldschein, ääo. Großdorf
6. August »806, semen hierorts bekannten,
oder sonst sich leginmirenden Erben oder Ees«
sionaren über vorausgegangene Verhandlung
emgeantwortet werden würde.

Bez. Gericht Thurn am Hart den i 3 .
September 1828.

Z . i 52 l . ( , ) O d i c t . 26 5.Nr. 1587.
Vom Bezirksgerichte zu Freudenthal wird be-

kannt gemacht: Es sey über Anlangen des Georg
Iewuscheg, im eigenen und Namen seines Bru«
decs Anton Ielouscheg von Oberlaibach, in die
executive Versteigerung der dem Anton Nagode
von Altoberlaibach gehörigen, der lödl. Herrschaft
Loitsch, 5ud RecNf. Nr. 333 etZ33g, emoienen.
den, gerichtlich auf Z23i ft. 5 40 kr. , geschätzten
H4 hübe, sammt An- und Zugehör gewilliget,
und hiezu öreo Feilbietungs » Taqfatzungen, a!s:
auf den 22. November und 22. December dieses,
dann 22. Jänner t. I . , jedesmal Vormittags
von 9 bis »2 Nhr, im Wohnorte des Execute«
mit dem Anhange bestimmt wsrden, daß, wenn
beo der ersten oder zweyten dieser Tagsahunqen
das Pfandgut um den Schätzungswert!) ooer
darüber nickt veräußert weiden sollte, daöselvö
bey der dritten auch unter dem Schätzungsdetra-
ge verkauft roerden würde.

Wovon dl2 Kaufslustigen mit dem Erinnern
in die Kenntniß gefetzt werden, daß jeder Lici»
tant ein Vadium von loprCto- , des Schahungö«
detrages der Llcitations-Commission bar zu erle.
gen haben wi rd, und daß die wcitecn Bedingnisss
läglick in den gewöhnlichen Amtsstunden in dieser
GelichtZkanzley eingesehen werden tonnen.

Bezirks-Gericht Freudenthal am 2 i . Sep>
temder 1823.
A n m e r k u n g - Beo der ersten Limitation hat sich

tem Kaukslustiger gemeldet.

z. F. 223. (,) I . Nr . 442.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der t. k. Staats« Herr«
schaft Lack wlid hlemn allgemein kund gemacht:

Man hübe übec Ansuchen ies Johann Poeenta,
in die Ausfertigung des Amc-ctlsalisnK. G^ntK,
hinsichtlich des aus der ihm gehörigen, der Staats«
Herrschaft Lack, 5ub Urd. Nr. 2 ^ ^ , dienen»
den Ganzhude, 5ud Haus Nr. 23, in Zauchcn:
intabulir ien, angeblich in Verlust gerathenen
Schuldbriefs, 6äc>. z. Heptem'oer l i-?5, int<id. 25.
November »782, zu Gunsten des Peter Jugs«
wih, pr. 100a st. 3. W . oder b5o ft. T. W . , ge«
williget. Es worden oahec aNe Jene, die auf dl«<
fem angeblich in Verlust gerathenen Schuldbrief
ein Recht zu haben vslmeinen, hiemit aufgefor«
dert, binnen e,nem Jahre, sechs Wochen und
drey Tagen, dasselbe so gewiß beo diesem Ge<
richte anzumelden, widrigens der gedachte Schuld«
brief sammt dem Intabulatwns ^ Certificate fü?
gelobtet, t raf t , und mrrtknMos ertlärt weroen
wülde.

Lack den 28. Februar 1828.

Z. i5og. ( l ) Nr. 12^0.
E d i c t .

Vom Bezirks^lichte WZixelberg wild hie»
mit bekannt gemacht: OK feo von dem hohen
f. s. Stadt und Landrechre zu Laibach über Sin»
schreiten des Franz Dollnitscher von Reödertu, gegen
Matthäus Bartlme und Anna Bart lme, wegen
schuldigen 2ooc» st. sammt Anhang, die executive
Versteigerung des gegnerischen Moln lar ' und Real-
Vermögens, a l s : Zimmereinrichtung, V i e h ,
Wägen, dann de? gerichtlich auf/47^0 fi. ,o kr.
geschätzten Ganzhube, Wohn. und Wirthschafts'
Gebäude, und kem sogenannten Posihause zu
Vcrdatze, der gerichtlich auf Z2072 ft. 40 kr. ge«
schätzten unbehauscen 5)6 hübe zu Streinoorf,
der gerichtlich auf 9)9 st. 23 kr. geschätzten 69)126
Hübe sammt Wohnhaus zu Streinoorf, der ge«
richtltch auf 1^27 st. 5 kr. geschätzten undehauslen
Gauzhube zu B l a t t u , der der k. k. trainerischen
Landtafel inliegenden, gerichtlich auf 2o5^ st, 20 kr.
geschätzten Gült Ganitschhof ohne Gebäude, der
gerichtlich auf 2022 si. 20 kr. behausten Halb«
hude zu Ttreindorf, und der gerichttlch auf23oü fi.
4« kr. M a h l - , S tampf -und Bretlermühle zu
Großlupp, gewiNigec, u»d von diefen mittelst
Note des hohen k. k. Stadt« und Landrechls,
6^1 . i5. October 1828, Nr. 6565, requirirten
Bezirksgerichte zur Vornahme diesec Versteigerung
die Tagsahung auf den 7. Jänner 182g, auf den
4- Feoluar »629, und 4. März 1829, jederzeit
in den gewöhnlichen Amtsstunten, und nothlgen
Falls auch auf den nächstfolgenden Tage mit dem
Beysatze anberaumt worden, daß sämmtlich diese
in Execution gezogenen Gegenstände, falls sie we-
der bei der ersten noch zweo'.en Tagsaßung nicht
wenigstens um den gerichtlich erhobenen Schätzungö«
preis an Mann gebracht werden könnten, bei der
drillen auch unter diesen zugeschlagen werden
wurden.

Die Schätzung und die Licitatisnsbedingnisse
können in den gewöhnlichen Amtöstunden täglich
bier, oder bei dem Herrn Dr. Wurzdach in Zai-
dach eingefthen wecoen.

Bezil ts-Oincht Weixelberg am 25. Nose»,
bcr 1826.

(Z. Intelligenz-Blatt Nr. l^5. d. 4. December 1826.) 2


